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Das Laienelement im Strafrecht
Von der Reform des Strafgeſetzes hört man jetzt wenig

Es erſcheint ausgeſchloſſen daß der Reichstag noch in der
laufenden Legislaturperiode mit der Frage befaßt werden
wird Allem Anſchein nach ſollen entgegen dem Vorſchlag
der Strafprozeßkommiſſion die Schwurgerichte beibehalten
werden wobei freilich damit zu rechnen iſt daß man von
neuem den Verſuch machen wird die Zuſtändigkeit der Schwur
gerichte einzuſchränken

Abgeſehen von der Beibehaltung der Schwurgerichte ſcheint
aber auch die Umwandlung der Strafkammern in Schöffen
gerichte feſtzuſtehen Schon in den ſiebziger Jahren wollte
die Regierung anfänglich ſtatt der Strafkammern mittlere
Schöffengerichte errichten aber als von der öffentlichen
Meinung die Erſetzung der Schwurgerichte durch große
Schöffengerichte auf das ſchärfſte bekämpft wurde zog die
Regierung dieſe Konzeſſion zurück und verlangte daß wenn
man die Schwurgerichte beſtehen laſſe auch die rein juri
ſtiſchen Strafkammern erhalten blieben Auf dieſe
Weiſe ſind wir zu der inkonſequenten Organiſation
gekommen daß bei Bagatellſachen und ganz ſchweren
Delikten da daß aber ne S
über die ren lungen von reallein in die Hänbe von Juriſten gelegt iſt Es
hat den Anſchein als ob die Regierungen t ſind
auch trotz der Beibehaltung der Schwurgerichte in die Um
wandlung der Strafkammern in große Schöffengerichte ein

uwilligen
Von jnriſtiſcher Seite wo man vielfach den Schwur

ar zu gern den Garaus machen möchte wird
egen dieſe Umwandlung auch Einſpruch erhobenTbpdem zweifeln wir nicht daran daß der Vorſchlag der

Verwandlung der Strafkammern in Schöffengerichte ſich in
der Bevölkerung wie im Reichstage einer außerordentlich
großen Beliebtheit erfreuen wird Jn den weiteſten
Kreiſen und nicht nur bei den Laien wird anerkannt daß
der Grund der Unzufriedenheit über die Rechtspflege
ſeinen Sitz in der Rechtſprechung der Strafkammern
hat In dieſer Beziehung kann man auf die Ausführungen
verweiſen die ſich in den Protokollen der Strafprozeß
kommiſion über dieſen Punkt befinden Mit Recht wird
dort betont es ſei von weſentlicher Bedeutung daß durch die
Teilnahme von Laien an der Rechtſprechung das Vertrauen
der Bevölkerung zur fie geſtärkt und dieſe vor
Verdächtigungen bewahrt werde Das Recht werde nicht
mehr gleichſam geheimnisvoll hinter einem Vorhange ſondern
im vollen Lichte der Oeffentlichkeit geſprochen Durch die
Teilnahme der Laienrichter an der Beratung werde dem
Volke eine Gewähr dafür geleiſtet daß jedes belaſtende oder
entlaſtende Moment ſorgfältig erwogen und daß ohne Rück
ſicht auf nicht zur Sache gehörende Umſtände das Recht ge
ſprochen werde und es iſt bemerkenswert daß ſelbſt diejenigen
Mitglieder der Strafprozeßkommiſſion die der Anſicht waren
daß die jetzigen Strafkammern in den juriſtiſch ſchwierigen
Sachen vortrefflich gewirkt haben nicht verkannt haben daß
die Juſtiz mehr als bisher von dem Vertrauen der Be
völkerung getragen ſein müſſe Auch dieſe Mitglieder
glaubten die Beteiligung des Laienelements an der Recht
ſprechung aller Gerichte ſei als ein geeignetes Mittel zur
Stärkung des Vertrauens der Bevölkerung umſomehr zu
empfehlen als nach ihrer Auffaſſung den gelehrten Richtern
auch in Zukunft der Einfluß nicht genommen ſein werde der
ihnen wegen ihrer juriſtiſchen Erfahrung und ihrer beſſeren
Rechtskenntnis zukommt

Danach wird man erwarten müſſen daß ernſtliche Gründe
gegen eine Umwandlung der Strafkammern in Schöffen
gerichte kaum vorgebracht werden können Wenn man auf
die juriſtiſche Schwierigkeit mancher Fragen hinweiſt ſo iſt
darauf zu erwidern daß dieſe Schwierigkeit in den kleinen
Schöffengerichten und den Schwurgerichten ebenſalls zu
tage tritt daß aber dieſe den Schwierigkeiten in höherem
Grade gerecht werden und daß ſie das öffentliche Rechts
bewußtſein mehr befriedigen als die Straffammern Vor
allem muß man bedenken daß die Technik des bürgerlichen
Rechts weit größere Anforderungen an den Richter ſtellt
als diejenige des Strafrechts und daß die Kammern für
Handelsſachen trotzdem in ihnen nur ein Juriſt neben zwei
Laien wirkt zu allgemeiner Zufriedenheit das Recht hand
haben Dort ſind häufig Rechtsfragen zu entſcheiden von
ſehr viel größerer Schwierigkeit als bei den Strafgerichten

als wird man aus dieſem Geſichts e gegen die
zmwandlung der Strafkammern Bedenken nicht erheben
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Kaiſer Wilhelm in Schleſien

Der Trinkſpruch des Kaiſers bei dem am Sonnabend
im Zwinger in Breslau veranſtalteten Diner für die Provinz
Schleſien lantete

Mein lieber Oberpräſident Mit tieſbewegtem Herzen er
greife ich heute das Wort um als ſouveräner Herzog von
Schleſien zu meinen Schleſiern zu ſprechen Denn die Ein
drücke die in der kurzen Zeit in der ich unter ihnen weile
auf mich einſtürmten ſind ſo gewaltiger und packender Natur
daß die Worte mangeln um ihnen Ausdruck zu geben und die
rechte Form zu finden für den Dank den ich meinen Schleſiern
ausſprechen möchte Nicht bloß am geſtrigen Tage der den
Jubel des Einzugstages womöglich noch übertönte und nicht
nür von ſeiten der alten Soldaten im ſchwarzen Rock mit den
Kriegsdekorationen auf der Bruſt die da erzählen können Wir
haben mitgetan zu der Zeit wo die Geſchichte gemacht wurde
und die ſich rühmen dürfen Kriegsgefährten des großen
Kaiſers und ſeines erhabenen Sohnes meines Vaters zu ſein
von dem Jhnen allen bekannt iſt wie hoch ſein Herz für
Schleſien ſchlug ſondern auch heute auf meiner Fahrt
durch die grünen ſchleſiſchen Lande nach Bunzelwitz Schweid
nitz und Rogaun und zurück überall habe ich dieſelbe Wärme
dieſelbe flammende lodernde Begeiſterung gefunden Es iſt
die alte ſchleſiſche Treue die zum Durchbruch kommt
und die beweiſt die Anerkennung ſeitens der Bevölkerung für
daß was das Haus Hohenzollern für ſie getan hat Diefe
Treue wächſt auf einem ganz beſonders durch die Hiſtorie
geweihten Bodeu Denn wer wollte leugnen daß der ſchleſiſche
Boden wie kaum einer mit der Geſchichte unſeres Vater
landes und unſeres Hauſes in engſter Verbindung ſteht Und
wie könnte man von der Entwicklung Schleſiens überhaupt
ein Wort reden ohne zunächſt und vor allem der einen ge
waltigen Figur zu gedenken von der die Greugdkere er
vom bis an die Oder Fridericus Rex unſer
König und Herr

Wo der Blick über Schleſiens Fluren ſchweiſt tauchen die
Erinnerungen an ihn auf an die unvergleichlichen Kämpfe
unter denen er Preußen ſeine Weltmachtſtellung ſchuf aber
auch an die herrliche Friedensarbeit in der er verſuchte das
ſchwer heimgeſuchte Land zu heben und zu ſtärken Und
wiederum in ſpäterer Zeit war es gerade Schleſten vor
behalten einen neuen Hoffnungsſtrahl für die ſchwergeprüften
Hohenzollern König Friedrich Wilhelm III zu ſenden als ihm
die lodernde Begeiſterung der erſten Freiwilligen in
Breslan entgegenſchlug als die erſten Schilderhebungen hier
erfolgten und als Lützows wilde verwegene Jagd ihr Treiben
am Zobten vor dem Feind begann Und ſo iſt es ſeither ge
gangen Schleſiens Söhne haben gefochten wo es darauf an
kam für das Vaterland einzutreten und ihr Blut einzuſetzen
Und ſo kann man wohl ſagen die Geſchichte unſeres Hauſes iſt nu
löslich verknüpft mit dieſer einer der ſchönſten Provinzen Und wir
können wenn wir dieſe reiche Geſchichte überblicken ſie mit einem
Wortkennzeichnen welches einſt mein hochſeliger Herr Großvater
ſprach als nach heißem Ringen die Kaiſerkrone mit des
Himmels Willen ſich auf ſein Haupt ſenkte Gott war
mit uns und ihm ſei die Ehre Und wenn ich daran
denke wie hente die Fahnen der Kriegervereine in ſtolzem
Schritt bei mir vorbeizogen ſo glaube ich wir können das
auch anf die Jetztzeit übertragen und wir können Gott danken
wie er alles zum Wohl und Nutzen dieſer Provinz und unſeres
Landes gefügt hat vor allem daß es uns vergönnt geweſen
iſt im Frieden unſere Arbeit zu tun Wenn aber Gott mit
uns gewefen iſt ſo liegt wohl die ernſte Frage nahe ob wir
ſeiner Hilfe auch würdig waren Hat ein jeder unter uns
nun auch das ſeinige dazu getan unter Drangabe von allen
ſeinen Sinnen von Geſundheit und Leibeskräften das fortzu
führen und auszubauen was die Vorzeit uns hinterlaſſen hat
Wenn ein jeder an ſein Herz ſchlägt und ſich ehrlich dieſe Frage
vorlegt ſo wird wohl bei manchem die Antwort ſchwer ſein
Nun wohl meine Herren laſſen Sie uns aus der großen
Perſönlichkeit des großen Königs die Einſicht und die
Entſchlüſſe ſchöpfen wo es gefehlt hat an der Arbeit wo der
Mut hat ſinken wollen wo ſchwarze Gedanken und Befürchtungen
das Haupt umrauſchten Hinweg damit So wie der große
König von dem alten Alliierten niemals im Stich gelaſſen
worden iſt ſo wird auch unſer Vaterland und dieſe ſchöne
Provinz ſeinem Herzen nahe bleiben Und ſo wollen wir ein
nenes Gelübde aus dem ſchönen Schatz der Erinnerungen
und der goldenen Treue die mir hier entgegenſchlug prägen
Uns von nun an mit Aufbietung aller geiſtigen und körper
lichen Kräfte nur der einen Aufgabe zu widmen unſer
Land vorwärts zu bringen für unſer Volk zu
arbeiten ein jeder in ſeinem Stande gleichviel ob hoch oder niedrig unter Zuſammenſchlußder Konfeſſionen dem üngianden zu ſteuern
und uns vor allen Dingeu den freien Blick für
die Zukunft zu bewahren und niemals an uns
und unſerem Volke zu verzagen Den Lebenden
gehört die Welt und der Lebende hat rechtSchwarzſeher dulde ich nicht und wer ſich zür
Arbeit nicht eignet der ſcheide aus und wenner will ſuche er ſich ein beſſeres Land Jch erwarte
aber von meinen Schleſiern et ſie mit dem heutigen Tage
ſich von neuem in dem Entſchluß zuſammenfinden werden den

ken Zielen und Vorbildern nachgehend ihrem Herzog zu
olgen in ſeiner Arbeit und vor allem in ſeiner Friedensarbeit

ſür ſein Volk Jn dieſer Hoffnung leere ich mein Glas auf das
Wobl der Provinz Schleſien und aller treuen Schleſier

Auf den Trinkſpruch des Kaiſers erwiderte der Oberpräſident
Graf von Zedlitz

Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät herrliche und
gnädige Worte an die Provinz ben einen tief er
greiſenden aber auch ebenſo freudigen und ebenſo
tiefen und ehrfurchtsvollen Dank in allen ſchleſiſchen
exweckt Sie werden uns aber außerdem auch die Si eit

währen daß Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät dieſer
chwer arbeltenden von ſtarken Gefahren bedrohten Provinz

wie bisher ſo auch fürder ihr Wohlwollen ſtarke Jnittative
und mächtige Unterſtützung auf allen Gebieten des ö en

bens bewahren und erteilen dſe

ten er Je Wer G ten dunter ung reWorte der nung an uns Schl rouch ernſte
Es wäre unwahrhaftig nd unwürdig ſich hinwegtänſchen
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genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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nationale Eigenart antaſten die vielhundertjährigen
Errungenſchaften unſerer Kulturentwickelung unter dem ruhm
reichen Hauſe Hohenzollern die Untertanentreue und das
monarchiſche Bewußtſein untergraben das bei uns Gott ſel
Dank immer beſtanden hat Da iſt es nötig und in hohem
Maße dankenswert dieſes königliche Wort aus Allerhöchſtem
Munde zu bören das uns zur Pflicht ruft das uns ins Ge
wiſſen redet Ja Euere Majeſtät wir Schleſſer
wollen treu ſein wir wollen Treue halten
wie unſere Väter Der Boden in dieſer Stadt der
Boden in Schleſiens Fluren den Euerer Majeſtät Fuß be
treten hat und noch betreten wird iſt wahrhaftig Zeuge dleſer
Trene Mit blutigen Lettern iſt fie in den Annalen der Ge
ſchichte eingezeichnet Wir wollen würdig ſein unſerer Väter
Treue ſei das Gelübde in dieſer feierlichen Stunde in dieſer
Zeit in der wir in Schleſien nicht nur die Ehre und
Auszeichnung ſondern auch die herzliche tieſe Freude
haben Euere Majeſtät und Jhre Majeſtät die Kalſerin
umgeben von den Prinzen und Prinzeſſinnen des
Königlichen Hauſes und von ſeinen Allerhöchſten und
Höchſten Gäſten hier bei uns zu ſehen Euere Majeſtät
haben heute aus zeuchtenden Augen von Tauſenden Kindern
ebenſo ans den begeiſterten Zurufen von vlelen ernſten
Männern und von Zehntauſenden alter Soldaten die Enere
Majzeſtät unter Hingabe von Arbeit und Verdienſt noch einmal
ſehen und ihrem Krkegsherrn ihre ldigung darbringen
wollten Euere Majeſtät werden aus dieſen Beweiſen glaube
ich entnommen haben und das geben Euerer Majeſtät Worte
auch zu erkennen daß Schleſiens Treue voch dieſelbe
iſt wie ehemals Und ſo bitte ich im Namen aller
Schleſter Enere kaiſerliche und königliche Majeſtät hier das
Gelübde der Treue wiederholen zu dürfen Sie ſel der Grund
das Ziel und Weſen des Heilrufes den wir in auer deutſcher
Art unſerem Herzoge und Markgrafen unſerm königlichen

errn in tiefſter Ehrfurcht darbringen Seine Majeſtät der
iſer unſer allergnädigſter Kaiſer König und Herr und Jhre

Majeſtät die Kaiſerin unſere in Ehrfurcht vielgeliebte Landes
mutter hurra
Am Sonntag vormittag um 11 Uhr wohnten der Kaiſer und

die Kaiſerin ſowie ſämtliche Fürſtlichkeiten und die fremden Offiziere
einem feierlichen Gottesdienſt auf dem Palaisptatz bei Die
Predigt hielt Konſiſtorialrat Kolepke Unter den ſtürmiſchen Zu
rufen eines Spaliers von vielen tauſenden Perſonen ſuhr der
Kaiſer darauf im Automobil nach dem ehemaligen Garniſönkirch
hof auf deſſen Grund und Boden das von der Armee gewid
mete Denkmal für den General v Clanſe witz enthüllt wurde
Der Kommandierende General v Woyrſch hielt die Gedenkrede
Der Kaifer begrüßte zahlreiche Anweſende und nahm ſodann den
Parademarſch der Ehrenkompagnie ab Von dem Herzog von
Connaught ſowie von ſeiten des preußiſchen und ſächſiſchen
Generalſtabs des bayeriſchen und württembergiſche Offizierkorps
des dritten Armeekorps und der Stadt Breslau wurden Kränze
an dem Denkmal niedergelegt

Die Kaiſerin und die Prinzeſſin Eitel Friedrich fuhren
Sonntag mittag vor der Univerſität vor wo ſie von dem
Kurator der Univerſität Oberpräſidenten Grafen v Zedlitz und
dem Rektor Profeſſor Kaufmann empfangen wurden Die
Kaiſerin beſichtigte längere Zeit eingehend den nach umfaſſender
Renovation eben fertiggeſtellten Muſikſaal wo Profeſſor Bohn
ſie mit einem Präludinm auf der neu aufgeſtellten Orgel begrüßte
Sodann beſichtigte die Kaiſerin die Aula Leopolding und ſprach
ſich über die Erneuerungsarbeiten ſehr anerkennend aus Der
Kaiſer welcher ebenfalls erwartet wurde fuhr nach
Sibyllenort zum Frühſtück beim König von Sachſen
und hat ſeinen Beſuch in der Univerſität auf nachmittag zugeſagt
Die Kaiſerin und Prinzeſſin Eitel Friedrich verließen nach etwa
dreiviertelſtündigem Beſuch die Univerſität

An dem geſtrigen vom König von Sachſen zu Ehren des
Deutſchen Kaiſers in Sibyllenort veranſtalteten Frühſtück
nahmen teil Prinz Eitel Friedrich Prinz Oskar der Erbpriuz
von Sachſen Meiningen der Herzog von Connanght Prinz zu
Salm der Oberpräſident Graf Zedlitz und der Kommandierende
General v Woyrſch Der Kaiſer und die übrigen Gäſte trafen
in Automobilen ein Der Kaiſer trug ſächſiſche der König von
Sachſen preußiſche Ulanenuniform Um 4 Uhr reiſte der Kaiſer
nach Breslau zurück

Der Kaiſer fuhr von Sibyllenort zurückgekehrt geſtern nach
mittag um 4 Uhr in ſächſiſcher Ulanennniform vor der Univerſttät vor Der Rektor richtete eine Begrüßungsanſprache an
den Kaiſer in der er ſeinen Dank dafür ausſprach daß der
Kaiſer auch in dieſen überlaſteten Tagen es noch möglich gemacht
habe ſelbſt Kenntnis zu nehmen von der Reparaturbedürftligkeit
der Aula des hervorragendſten Werkes der Baukunſt des ganzen
Landes und der höchſten Zierde der Univerſität Der Kaiſer
ſprach die Ueberzeugung aus daß eine Reparatur der Aula die
dieſe nicht wie den Muſikſaal zu erneuern ſtrebt mit nicht zu
großen Aufwendungen ſich ausführen laſſe Gegen 43 Uhr ver
ließ der Kaiſer die Univerſität

r Kaiſer p 6 Uhr das Schleſierkomitee
für das Linienſchiff Schleſien unter Führung des Herzogs von
Ratibor Um 7 Uhr begab ſich der Kaiſer mit Gefolge zum
kommandierenden General von Woyrſch um dort an der
Tafel teilzunehmen Anweſend waren u a der Erbprinz von
SachſenMeiningen der Kriegsminiſter Generalleutnant v Eine
General Scotti Oberpräſident Graf 63 Trützſchler Gra
Harrach Graf Tſchirſchky Renard und Graf Pückler Bughauß

Der Kaiſer begab ſich geſtern abend 9 Uhr in Breslau zum
Bahnhot wo er im Sonderzug verblieb er gebdachte ſich in
der Nacht in daß Manövergelände zu begeben

ne S Jn vJ

Geſtern nachmittag drei Uhr fand bei der Kaiſerin im
chloſſe att e Kaiſerin empfing zunächſt imdie a und die Damen des Adels Von

gar waren erſchienen Fürſtin h Fürſtinenckel Donnersmarck Prinzeſſin et a ogin
v Pl Herzogin v Ratibor t Eliſabeth v Ra

rau Prinzeſſin Heinrich XV Reuß Prinzeſſin Heinrich XXV
tn Frau Prinzeſſin Wanda v Schoengich Carolath Frau

Sinneann rinDamen von Provinzial und Beoroßen Saale die Damen und Herren des Vater
und im

gen ranenverrins und des Evangeliſchkirrhlechen Hihs
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Das Kaiſermanöver ſeine Kriegslage für die diesjährigen KaiſerT olgende Eine rote Armee iſt aus Oberſchlefien
auf dem rechten Oderufer im Vormarſch gegen eine blaue
Armee die in der Linke GlogauSchrign verſammelt wird Auch
in der Lauſitz werden blane Truppey zuſammengezogen

Mit 18 Sonderzügen wurden am Sonnabend die Garde
fanterieregimenter des Standorts Berlin vom Lehrter
üterbahnhof ans nach dem Manövergelände befördert
Der Kronprinz und Prinz Auguſt Wilhelm die geſtern

vormittag ans Breslau in Polsdam eingetroffen waren haben
ſich nachmittags im Automobil über Nauen uach dem Gelände
der Gardekorps Manöver begeben

Die Feſttage in Baden

Der Großherzog von Baden iſt am Sonnabend abend
mit der Großherzogin und der Kronprinzeſſin von Schweden in
Badenweiler eingetroffen um dort im Kreiſe ſeiner Familie
ſeinen Geburtstag zu feiern Bei r el wurden die
Glocken geläutet und Salutſchüſſe abgefenerk Der Ort iſt feſt

geſchmücktv am frühen Morgen trafen geſtern in Badenweiler
viele Kriegervereine ein um dem Großherzog der dle Feier
ſeines 80 Geburtstages dort im Famillenkreiſe begeht ihre

igung darzubringen
Kirche ſtatt Die Predigt hielt Prälat Helbing aus Karls

runde über Pſalm 126 Der Herr hat Großes an uns getan
In der Kirche waren anweſend Der Großherzog und die Gro
ain der Erbgroßherzog und die re qroßherzogin die

vuprinzeſſin von Schweden ſowie die Hofſtaaten Nach der
lrchlichen Feier nahm der Großherzog den Vorbeimarſch
der Kriegervereine entgegen Mittags verſammelten ſich
die Fürſtlichkeiten zu gemeinſamer Tafel im Großherzoglichen
Palals Geſtern nachmittag wurden Abordnungen empfangen
Abends fand ein Fackelzug ſtatt daran ſchloß ſich ein
Ständchen dargebracht von ſämtlichen in Badenweiler an
weſenden Muſikkorps

Aus Anlaß der Feier des 80 Geburtstages des Großherzogs
Byn geſtern nachmittag in Karlsruhe ein Feſteſſen im

uſeum ſtatt Anweſend waren unter anderen Staatsminiſter
reiherr v Duſch Miniſter Dr Schenkel der Präſident des
Liniſterinms des Großherzoglichen Haufes und des Aeußern
rhr Marſchall v Bieberſtein Miniſterialdirektor Dr Reinhard
berhofmeiſter Dr v Brauer und der preußiſche Geſandte

v Eiſendecher Staatsminiſter Freiherr v Duſch brachte einen
Trinkſpruch auf den Großherzog aus Gleichzeitig fand ein Feſt
eſſen der Bürgerſchaft im kleinen Saale der Feſthalle ſtatt anwelchem u a die Deutſch Amerikaner teilnahmen welche geſtern
vormittag in Karlsruhe eingetroffen ſind Am Nachmittag wurden
eine Anzahl öffentlicher Feſtlichkeiten ſo ein Feſtſchießen der
Schützengeſellſchaft und Feſtkonzerte veranſtaltet Am Abend
ſchloß ſich eine Feſtvorſtellung im Großherzoglichen Hoftheater
an zur Aufführung gelangten Wagners Meiſterſinger

Während des Feſtmahles der Karlsruher Bürgerſchaft
wurde am Sonnabend an den Großherzog folgendes Huldigungs
telegramm abgeſandt

Die in der Feſthalle zur Feier des Geburtstages Ew König
lichen Hoheit verſammelten Frauen und Männer übermitteln
ihrem gellebten Fürſten dem Vater und weiſen Führer ſeines
Volkes die heißeſten Glückwünſche und das Gelöbnis un
wandelbarer Treue und Dankbarkeit Gottes Segen Schutz
und Schirm auf Ew Königlichen Hoheit und dem großherzog
lichen Hauſe

Am Sonntag morgen wurden in Karlsruhe die Glocken geläutet
und 101 Salutſchüſſe abgegeben Vom Turm des Rathanufes
ertönte Choralmuſik Jn den Kirchen fanden vormittags Feſt
gottesdienſte ſtatt Vormittags trafen die Teilnehmer der
amerikaniſchen Jubiläumsdeputation ein und wurden von den
Vertretern der Stadt begrüßt

Der Reichsanzeiger und die Nordd Allg Ztg veröffent
n des 80 Geburtstags des Großherzöogs von Baden

reit Artikel

Die Podbielski Liffäre
Die Erzählung daß Herrn v Podbielkt ſeinerzeit eine Stellung

im Bleichröderſchen Bankhauſe mit einer halben
Million Mark Jahreseinkommen zugeſichert worden
ſei bezeichnet die Deutſche Tagesztg als eine neue Mähr
und ſagt dazu

Daß Herrn v Podbielski mehrfach Angebote gemacht worden
ſind iſt richtig von einem derartigen Angebot des Bleich
röderſchen Hauſes iſt uns aber und wohl auch dem Herrn
Miniſter nichts bekannt

Der Entdecker Dernburgs
Zu der ſeltſamen Mär daß Podbielski der Entdecker Dern

hurgs ſei bemerkt dle Deutſche Tagesztg wie wir glauben
mit Recht Wir ſind geneigt die ganze Erzählung für einen
an ſich nicht üblen Scherz zu halten Wenigſtens iſt uns von
kundiger Seite mitgeteilt worden daß es der Reichskanzler
ſelbſt und unmittelbar geweſen ſei der Herrn Dernburg für dieſe
Stellung empfohlen habe

r deu u e gekter Du e am Sonnaben om Erbprinzen zu Hohenlohe die amtliche Ge
ichäftsführung der Kolonialabteilung

d Eine zweite Stephany Broſchüre
er frühere Straßburger Polizeikommiſſar Stephany bereitet

wie den Berl Neueſt Nachr aus Metz geſchrieben wird eine
zweite Broſchüre über die Verwaltung des Reichslandes vor die
demnächſt in Naucy in deutſcher und franzöſiſcher Sprache
erſcheinen ſoll Stephany der augenblicklich mit ſeiner Frau
eine Reiſe in die Schweiz macht behauptete Bekannten gegenüber
in Paris eine gute Stellung gefunden zu haben und ſich jetzt
noch eingehender als früher mit den politiſchen Verhältniſſen
ElſaßLothringens beſchäftigen zu wollen Die neue Broſchüre
foll hauptſächlich die geheime Polizei des Landes behandeln

Ehe Reichstagserſatzwahl in Döbeln
ne Vertrauensmänner Verſammlung der freiſinnipartel im Wahlkreiſe Döbeln Rohwein Bw annnee

Sonderkandiaten denSresben anf Lehrer und Stadtverordneten Beck in

Wider Götz und Genoſſen
Jn dem Strafverfahren wider Götz und Genoſſen iſt derFreiſ Zta zufolge auch der Abg Eickhoff er e

nommen worden und zwar fand da Herr Eickhoff augenblicklich
in Weſterland auf S ſich aufhält das Verhör am
Donnerstag durch den dortigen Amtsrichter ſtatt

Politiſches
Die Nordd Allg Zig melbet Zu unſeren Benüber die Angelegenheit eines Beam e des Au V itr

Am tes gegen den ein Gerichtsverfahren wegen Urkun
fälſchung ſchwebt möchten wir noch nachtragen da

7 n geſagt wir ine Bibliothekar des
oudern um einen in der Biblſchäftlgt geweſenen egiſtraturbeamtlen handelt Bionothek de

S Nekbamn Se hoſenſchaſteweſen

S alhausſaale tagta ten z ft u in Paar der
mer dem Vorſitz von Baumeiſter HeldSander Jn einer einſtimmig r Nee dilde ver

en
es ſich nicht

Um 10 Uhr fand Feſtgottesdienſt in

434 1 e ee e e S z

die Verſammlung Stellung gegen die Anſtellung von gewählten
Vertretern der Arbeiter zur Baukontrolle

Kommnnales

Die Finanzwirtſchaft der Stadt Berlin hat für das
Etatsjahr 1905/06 einen Ueberſchuß von 11 Millionen
Mark ergeben

Verkehrsweſen

Anſichtspoſtkarten mit brieflichen Mitteilungenauf der Vorderſeite ſind jetzt im Verkehr mit der ganzen
Welt zur Beförderung zuzulaſſen

Arbeiterbewegung
Die während des Streiks in einer chemiſchen Fabrik

zu Wuerſelen unter der Beſchuldigung des Land friedens
bruchs verhafteten und nach Aachen abgeführten Gewertkſchaftler
darunter der Vorſitzende des Ortsverbandes Schuemmer
wurden in Freiheit geſetzt nachdem ſie zwei Monate in Unter
ſuchungshaft zugebracht haben

Arbeiterbewegimg
Die Generaldirektion der Reichsſtändiſchen Eiſenbahnen

in Straßburg i E veröffentlichte an der Eiſenbahnwerkſtätte
in Biſchheim eine Bekanntmachung wonach die Ziele des Ver

bandes der Eiſenbahner Deutſchlands ſowie des füd G
deutſchen Eiſenbahnerverbandes als ordnungs
fein dlich anzuſehen ſeien Die Teilnahme an dem einen oder
anderen Verbande ſowie die Unterſtützung ihrer Beſtrebungen
ſei mit der Beſchäftigung im Dienſte der Reichseiſenbahnen V
unvereinbar und werde die Auflöſung des Dienſt bezw Arbeits
verhältniſſes zur Folge haben Der ſüddeutſche Eiſenbahner
verband zählt in Biſchheim 900 Mitglieder

Der Streik der Berliner Konfektions arbeiter
wird bereits an dieſem Montag in Kraft treten obgleich er in
der öffentlichen Schneiderverſammlung noch nicht offiziell pro
klamiert wurde

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Panther iſt am 6 September in

Montreal eingetroffen und geht am 17 September von dort nach
Chatham New Brunswick ab Niobe iſt am 8 September in
Singapore eingetroffen Luchs iſt am 7 September in
Schanghai eingetroffen Flußkanonenboot Tſingtau iſt am
7 September von Hongkong in See gegangen und an demſelben
Tage in Macao eingetroffen und geht am 11 September von
dort nach dem Weſtfluß in See Jltis fſt am 7 September
in Tſchimulpo ren eingetroffen Jaguar iſt am 8 September
von Schanghai nach Nanking abgegangen

e

28 Dentſcher Juriſtentag
Nachdruck verb Hg Kiel 9 Sept

Der Deutſche Juriſtentag tritt heute in Kiel zu ſeiner
28 Tagung Neben mancher mehr formaljuriſtiſchenFrage die ihrer Erledigung auf dem Deutſchen Juriſtentage
arrt genannt ſeien die Formvorſchriften bei Grundſtücks

übertragung die Annäherung des deutſchen und öſterreichiſchen
Geſetzes über die Warenzeſchen die Haftung des Staates für
ſeine Beamten die Haftung des Reeders für ſeemänniſches Ver
ſchulden der Schiffsbeſatzung ſtehen überragend ſozialpolitiſche
Themen von größter Bedeutung auf der Tagesordnung Vor
allem eine der ſchwierigſten Fragen des Arbeiterrechtes die
Regelung des Akkordverktrages Jn eingehenden Gut
achten haben Prof Dr E Franke und Gewerberichter Wölbling
aus Berlin die Grundlagen für eine gründliche Behandlung der
ſchwierigen Materle geſchaffen Berichterſtatter ſind Proſeſſor
Dr Ludwig Bernhard Poſen ein hervorragender Theoretiker
und Juſtizrat Dr Meſchelſohn Verlin ein praktiſcher Juriſt
Für den Mittelſtand wichtig ſind die Fragen der Bekämpfung
des Ausverkaufsunweſens uünd der Schutz des Er
finderrechts der Angeſtellten Vom Schutze des kleinen
Kapitaliſten wird bei dem Thema Verantwortlichkeit
des Aufſichts rates einer Aktiengeſellſchaft die Rede ſein
Berichterſtatter hierzu ſind Reichsgerichtsrat Dr Düringer und
Geh Juſtizrat Prof Dr RRiteßer Berlin der Vorgänger des
Kolonlialdirektors Dernburg in der Leitung der Darmſtädter Bank
Ueber die Behandlung der Gewohnheitsverbrecher
werden Geh Juſtizrat Prof Dr Kahl Berlin und Oberſtaats
anwalt Dr Högel Wien referieren über die Strafzumeſfung
beim Verſuch Wirkl Geh Rat Dr Hamm Bonn Der Kor
referent Prof Finger Halle iſt leider am Erſcheinen verhindert
Es ſind bis jetzt insgeſamt 400 Juriſten in Kiel eingetroffen

Heute abend boten die Kieler Juriſten der deutſchen Juriſten
welt im roten Saal der Hoffnung einen Begrüßungsabend
Kurz nach 9 Uhr eröffnete Oberlandesgerichtspräſident Dr
Spahn namens des Ortsausſchuſſes den Begrüßungsabend mit
folgenden Worten

Die Teilnehmer des Ortsausſchuſſes werden ſich die größte
Mühe geben Jhnen die Schönheiten des Landes und die herr
liche deutſche Kriegs und Handelsflotte zu zeigen die die Macht
Deutſchlands ſtützten und damit die beſten Träger des deutſchen
Rechtsgedankens ſind Drei Gewalten ſind herrſchend auf Erden
Weisheit Schein und Gewalt Der Juriſtentag habe keine
Möglichkeit mit Gewalt zu herrſchen und wolle nicht herrſchen
mit Schein er könne alſo nur herrſchen durch Weisheit Gerade
in dieſer Zeit in der man verſucht die ſittlichen Rechtsbegriffe
in der rückſichtsloſeſten Weiſe umzugeſtalten werde es doppelt
Aufgabe des Juriſtentages ſein an die Löſung ſeiner Aufgabe
mit Weisheit heranzugehen Unaufhörlich werde die richterliche
Tätigkeit angegriffen es werde ihr vorgeworfen ſie habe kein
Verſtändnis für die Bewegung der Zeit ſie verſtänden nicht die
Klaſſe aus der ſie hervorgegangen ſeien und unſere Richter
ſprüche ſeien damit Unrechtsſprüche Feblſprüche ſind wohl vor
gekommen aber ich darf ſagen daß der Richter in dem Augen
blick wo er den Talar anlegt ſich redlich bemüht ſich frei zu
machen von allem Menſchlichen was dem Menſchen anhaftet
ſreizumachen von jeder inneren und äußeren Beeinflußung
Redner ſchließt mit dem Wunſche daß die Juriſten die Fragen
die diesmal auf der Tagesordnung ſtehen löſen mögen zum
Wohl des Relches und zum Heile des geſamten deutſchen Vater
landes Das walte Gott Stürm Beifall

Auf die Anſprache des Oberlandesgerichtspräſidenten Dr Spahn
folgte ein geſelliges Beiſammenfein

Verbandstag der Deutſchen Feuerbeſtattungs
vereine

Telegraphiſcher Bericht

Nachdr verb Hg Kiel 8 SeptJn der Aula der Kieler Univerſität trat heute der 12 Ver
bandstag der Deutſchen Feuerbeſtattungsvereine unter zahlreicher
Betelligung aus ganz Deutſchland zuſammen Rechtsanwalt
Dr Brackenheft Hamburg hielt den erſten Vortrag über das
Thema

Strafrecht und Feuerbeſtattung
Auf eine Petition über die fakultatlve ulaſſung der Feuer
beſtattung in Preußen hat der Juſtisminiſter im er
hauſe geantwortet daß in den letzten 10 Jahren in 15 Fällen
nur durch nachträglich Spoumierung Morde entdeckt und darauf
hin die Mörder zum Tode verurteilt worden ſeien Nach er
folgter Fenerheftattung wären ihre Opfer ungerächt geblieben
Beil Giſtmorden wäre nur durch die Sektion nicht aber durch
die ehe amtliche Leichenſchau die Ent
brechens ermöglicht worden
Bekämpfung des Verbrechens
erſchweren
wählt

omit ſei ſchon im Intereſſe der

Der Verband a e len t ea ndie den Juſtizminſſſer um Nicht er Akten eben

deckung des Ver B
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habe doch habe dieſer es abgelehnt Redner empfffolgenden von ihm in Gemeinſchaft mit Profefor t aber

Halle und Geh Regierungsrat Michelſen geſtellten Antregtt
Das Argument daß nur vermöge Exhumkerung eiſt in den Jahren 1892 bis 1903 15 Verbrecher r Heolgen

zu überführen entbehrt jeder Bewelskraft ſolange uſcht d es
getan iſt daß in den gedachten Fällen auch bei ünterſuch
der Leichen durch beamtete Aerzie vor der Verbrennung ein
Ueberführung des Verbrechers ausgeſchloſſen geweſen wäre

Der Antrag wird nach kurzer Debatte einſtimmig ange
Hierauf ſprach Paſtor JanſenKiel über die Stellung d

ebangeliſchen Kirche zur Fenerbeſtattung
Redner führt u g aus das Verhalten der evangeliſchen Kirche

in Preußen zur Feuerbeſtattung iſt unberechtigt und unklug
Sie handelt damit auch als liebloſe Richterin über die Ent
ſchlafenen und kränkt die Hinterbliebenen Diebe und Ehe
brecher läßt ſie als Chriſten in Ehren beiſetzen nur Feuer
beſtatteten verweigert ſie die Beiſetzung Da darf es nicht
wundernehmen wenn immer weitere Kreiſe des Volkes ſich von
der Engherxzigkeit und Kleinlichkeit der kirchlichen Jnſtitutionen
geringſchätzig abwenden Die Verhältniſſe werden ſchließlich
doch ſtärker ſein als menſchliche Vorurteile und menſchliche Un
duldſamkeit Der Geiſtliche aber möge ſchon jetzt ſeiner Pflicht
enügen und mit Freuden jede Gelegenheit ergreifen wo er
eines hohen Amtes walten kann Trauernde zu tröſten und
ebeugte wieder aufzurichten Stürmiſcher mehrfach wieder

holter Beifall
Die Verſammlung beſchließt einſtimmig den Vortrag als

wurden noch

nommen
er

Aaltotionsſchrift drucken zu laſſen Zum Schluß
erbandsangelegenhelten erledigt Als Vorort für die nächſten

belden Jahre wurde Bremen gewählt dort ſoll auch der Sity
des neugewählten Vorſtandes ſein Kongreßort für 1908 iſt
entweder Hagen i wenn bis dahin das neue Krematorium
fertiggeſtellt iſt anderenfalls Bremen

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

empfing am Sonnabend nachmittag den Khedive von Aegypter
in viertelſtündiger Audienz Den Sonnabend nachmittag und
den Sonntag verbrachte der Kaiſer in Schönbrunn Für den
heutigen Tag den Sterbetag der Kaiſerin Eliſabeth iſt der
Beſuch des Kaiſers in der Kapuzinergruft angeſagt

Jin böhmiſchen Bergrevier
Jn Turm bei Teplitz in Böhmen tagte r die angekündigte

Delegiertenverſammlung der Vergarbeiter Es
wurden 156 Stimmen gegen und 41 für den allgemeinen Aus
ſtand abgegeben Die Belegſchaften von Teplitz Auſſig und
Karbitz erklärten ſich unbedingt für das Einfahren

Der Vatikan
J Rom wird beſtätigt daß der Papſt im nächſten Konſiſtorium

zwei deutſche Kardinäle ernennen wird darunter denErzbiſchof von München
er Papſt hat geſtern den neugewählten Jeſuitengeueral

P Wernz empfangen

Der franzöſiſche Kircheukrieg
Wie verlautet hat die Verſammlung der franzöſiſchen Biſchöfe

drei ſehr einflußreiche Biſchöfe erſucht ſich vom Miniſter Briautd
die geſetzlichen Bürgſchaften zu verſchaffen die dex
Papſt als die notwendige Vorbedingung für die Annahme
des Trennungsgeſetzes anſehe Es handelt ſich um Artikel 8
der die zwiſchen den Kultusvereinigungen entſtandenen Stvreſtlg
keiten dem Stagtsrate zuweiſt während nach Anſicht der Ver
ſammlung die Meinung des Biſchofs entſcheidend ſein ſoll Der
am 11 d M ſtattfindende Miniſterrat wird ſich hauptſächlich
mit der religiöſen Frage beſchäftigen

Die franzöſiſche Regierung gibt ſich über die Beſchlüſſe des
Biſchofstages keiner Jlluſion mehr hin Man bezweifelt der
Magdeb Ztg zufolge in Paris nicht den Ausbruch eines

Religionskrieges da die Biſchöfe erſichtlich die Austreibung
der Gläubigen aus den Kirchen anſtreben in der Hoffnung St
durch den Aufſtand gegen die Republik hervorzurufen ie
Regierung iſt entſchloſſen den Kampf aufzunehmen Wichtige
Beſchlüſſe ſtehen bevor

Groſte franzöſiſche Mehreinnahmetnt
Der Ertrag an Steuern in Frankreich im Monat Jult

beläuft ſich auf 232,366,700 Fr und überſchreitet ſomit den etats
mäßigen Anſchlag um 20,778,700 Fr und den Ertrag des Julf
1905 um 10,009,500 Fr

Das frauzöſiſche Manöver
Zum Abſchluß der Manöver gab am Sonnabend in Soiſſons

der franzöſiſche Kriegminiſter Etienne den fremden Offizieren zu
Ehren ein Bankett an welchem auch der Gouverneur von Paris
General Dalſtein und andere höhere Offiziere teilnahmen Auf
einen Trinkſpruch des Kriegsminiſters erwiderte der Doyen der
fremden Offiziere der ſpaniſche General Suarez Gonzalez mik
einem Hoch auf den Präſidenten Fallières die franzöſiſche
Armee und deren Leiter Kriegsminiſter Etienne gedachte
im Anſchluß an ſeinen Trinkſpruch beſonders des Königs und
der Königin von England und erſuchte die anweſenden engliſchen
Offiziere dem Königspaar ſeine ehrfurchtsvolle Huldigung zu
übermitteln General Frenrch ſprach ſeinen Dank aus und
ſagte er freue ſich auf die Gelegenheit den franzöſiſchen Offi
zieren die herzliche Aufnahme die er in Frankreich gefunden in
England zu vergelten Er ſchloß mit einem Hoch auf die franu
zöſiſche Armee

Die ſpaniſche KonkordatsFrage
Der Jmparcial beſtätigt daß die Regierung keinen Beſchluß

bezüglich der Frage des Konkordats faſſen und den status quo
beibehalten werde

Chamberlains Erkraukung
Der Zuſtand Chamberlains iſt nach der Magdeb Ztg be

denklich faſt hoffnungslos

Die ruſſiſchen Wirren
Der Kadettenkongreß

Der Präſident des Miniſterrats erklärte dem Präſidenten des
77 der Kadettenpartei Mouchanow daß die

rage der Erlaubniserteilung zu einem in Petersburg zu ver
anſtaltenden allgemeinen Kongreß der Delegierten der Kadetten
partei am 11 September dem Minſſterrate vorgelegt würde
Am 12 September würde der Miniſterpräſident die Beſchlüſſe
des Miniſterrats über die Bedingungen unter denen der Kon
greß tagen darf mitteilen

Die Agrarreform
Der Finanzminiſter legte dem Miniſterrat die allgemeinen Be

dingungen vor unter denen den Bauern von der Bäuerlichen
Agrarbank Darlehen gewährt werden ſollen um ihnen den Ex
werb von Grundſtücken zu erleichtern

Revolutionäre Kundgebungen
Jn Riga lleß am Sonnabend mittag ein Unbekannter im

Bureau der lettſſchen konſervativen Zeitung Riga Aviſe eine
ombe mit brennender Zündſchnur zurück die rechtzeitig be

merkt und gelöſcht wurde Am Nachm et wurde gegen a
eer r er h t t der Deratzte Drel Schutzleute en verwun avonDis Wache ſchoß und verwundete 8 un verhaftete 16 Perſonen
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iedlee begannen am Sonnabend abend Revolutionäred verſchiedenen Straßen auf militäriſche Schutzwachen zu

ſchießen a Häuſer aus denen gefenert wurde werden von
n veſchoſſenTore er chau wurde am Sonntag ein Polizeibeamter in

der Chmtelnaſtraße von einem Unbekannten erſchoſſen
In Kamyſch u Gouv Saratow benutzte ein Volkshaufe die

Abweſenheit der Truppen die zur Unterdrückung von Unruhen
nach Nitolajewskaja im Gouvernement Aſtrachan abgeſandt
waren um den Verſuch zu machen Sträflinge die zum
Bahnhof geführt wurden zu befreien Es kam dann zu Un
ruhen in deren Verlauf auch die Telephon und Telegraphen
leitung unterbrochen wurde

Die Mörderin des Generals Min
Das gegen die Mörder in des Generals Min ausgeſprochene

Todesurteil hat Beſtätigung erhalten und ſollte heute
nacht vollſtreckt werden

Ein Pogrom in Siedlee
Aus Siedlce in Ruſſiſch Polen wird gemeldet daß dort

die Ruheſtörungen den ganzen Sonntag über anbfelten
Das Militär habe bis Mitternacht die Häuſer beſchoſſen 40 Per
ſonen ſeien getötet und viele verwundet worden nige Häuſer
ſeien in Brand geraten Von auswärts ſoll Militär nach der
Stadt deren eng abgeſperrt ſfind abgeſandt werden Un
beſtätigte Gerüchte ſprechen von einem Pogrom und von
Plünderungen

Ein Attentat auf den Großfürſten Nikolaus v
Man beſtätigt in Petersburg der Magdeb Zta zufolge dieEntdeckung e Anſchlags auf den ken dtſkolant Sechs

Zelle wurden verhaftet Bei einer wurde ein Plan vom
alaſte des Großfürſten gefunden

Die ruſſiſchen Finanzen
Amtlich wird in Petersburg reclerne daß das Defizit

des laufenden Jahres faſt 200 lionen Rubel erreicht

Durch einen bevorſtehenden Ukas des Zaren follen 4/2 Millionen
Deßjätinen Staatsländereien der Agrarbank zum Verkauf
an die Bauern überwieſen werden

Auf dem Boden der Hauptſynagoge in Kertſch explodierte
eine Bombe eine Perſon wurde getötet eine andere ver
wundet Die Synagoge wird militäriſch bewacht Nach einer
Meldung aus Tiflis zerſtörten Armen ier aus dem Diſtrikt

ampezur die Reſidenz der einflußreichen Häuptlinge
ultanoff Dieſe führten aus Perſien 2000 Mann herbei und

überfielen das Armenierdorf Udſchanis wurden aber zurück
geſchlagen

Nach den Eruteſchätzungen der Petersburger Handels
und Jnduftrie Zeitung ſtellt ſich der Ernteertrag an Winter
weizen in 63 Gouvernements des europäiſchen Rußlands auf
332 an Sommerwetizen auf 412 an Roggen auf 1020 an Gerſte
auf 352 und an Hafer 621 Millionen Pud

Der König von Serbien
empfing am Sonnabend in Knjazevac eine bulgariſche Sonder
geſandtſchaft Nach der Audienz fand ein Frühſtück ſtatt bei dem
der König auf das Wohl des Fürſten von Bulgartken deſſen
ren und das Gedeihen des bulgariſchen Brudervolkes trank

er Führer der bulgariſchen Miſſion General Botew trank auf
die Geſundheit des Königs und des königlichen Hauſes ſowie auf
das Gedeihen Serbiens und deſſen Armee

Die Revolution in Marokko
Eine aus Mogador in Tanger eingetroffene Nachricht be

ſagt der Ka id Anfloos habe von den Stadtbatterten Beſitz
ergriffen Die marokkaniſchen Truppen hätten ſich auf ſeine
Seite geſtellt und die Juden gezwungen in das Jndenviertel
nrückzukehren Zu Blutvergießen ſei es nicht gekommen

eitere Einzelheiten fehlten

Die Hereros am Ngamnſſee
Ein Windhuker Berichterſtatter der Deutſchen Kolonialzeitung

hat vor einiger Zeit Tſaub am Ngamiſee beſucht wo bekanntlich
Samuel Maharero mit einer Hereroſchar und einigem Vieh
ſitzt Die Flüchtlinge hatten erwartet von den Betſchuanen
freundlich aufgenommen zu werden und Samuel war beſonders
enttäuſcht daß er ſeitens des dortigen Kapitäns nicht auf gleichem
Fuße behandelt wurde Jndeſſen haben nun mehrere von den
reichen Betſchuanen Hereromädchen geheiratet Dadurch ſind
auch deren Familienangehörige zu den Betſchuanen in nähere
Beziehungen gerückt was die beſondere Folge hat daß ſie dort
jederzeit Nahrung finden wie das bei den Kaffern Brauch iſt
Samuel wurde wieder nach dem Anlaß zum Aufſtand gefragt
und verwies von neuem auf ſeinen vor zwei Jahren an den
Gouverneur gerichteten Brief mit den bekannten Anklagen gegen
den früheren Diſtrikschef von Okahandja

Die ganze Sorge der Herero iſt es wieder Weideland zu be
kommen Sie ſprechen es zuverſichtlich aus daß ſie dann auch
wenn ſie mit nur wenigen Rindern anfangen bald wieder zu
Reichtum gelangen werden Und dieſe Zuverſicht iſt eine wohl
berechtigte meint der Berichterſtatter weil in der Tat der Herero
ein bewundernswerter Rinderzüchter iſt und ſein ganzes Dichten
und Trachten auf ſeine Herde gerichtet iſt

Englands Stellung in der Südſee
Die Times veröffentlicht einen Artikel über England in der

Südſee der nachzuweiſen ſucht daß die engliſchen Regierungen
weder die kommerzielle noch die ſtrategiſche Bedeutung der Süd
ſeeinſeln entſprechend erfaßt haben und daß auch britiſche Kolo
niſten nicht recht wiſſen welche Vorteile ihnen dort winken Die
in einigen Jahren zu erwartende Eröffnung des Panamakanals
wird die Bedeutung der engliſchen Beſitzungen in der Südſee un
ein in vermehren Die Gruppe der Freundſchaftsinſeln zum
eiſpiel legt in einer geraden Linie zwiſchen Colon und Sydney

und mag in einer nicht allzu fernen Zukunft eine ähnliche Be
deutung wie Singapore erlangen Deutſchland habe infolge
der Unwiſſenheit oder der Gleichgültigkeit den engliſchen Regie
rungen bereits wichtige Flottenſtationen in der Südſee
etabliert und wer die ſtrategiſchen Verhältniſſe der dortigen
deutſchen Beſitzungen prüſt muß zu dem Schluß kommen daß
dieſe Erwerbungen auf Grund eines ganz beſtimmten Aktions
planes erfolgten wobei ihre ſchließllche Angliederung Koordi
nation an die wichtigen holländiſchen Beſitzungen in Oſt
aſien und der Südſee im Falle Holland it dem Deutſchen
h

deiche eine politiſche Gemeinſchaft eingehen ſollte vorſchwebte
Die Salomon Jnſeln und NeuGuinea waren bereits von der
Regierung von Quensland annektiert worden die engliſche
Regierung aber verweigerte ihre Genehmigung weil die Jnſeln
ganz wertlos ſelen eine Anſicht die Deutſchland entſchieden nicht
geteilt hat Auch Frankreich entfaltet auf den Neu
Hebrid en und in Neu Kaledonken eine große Rührig
keit Ueberhaupt habe England in der Südſee viel unverdientes
Glück gehabt ſonſt wären noch viele andere wertvolle Be
ſitzungen entgangen Die Freundſchaftsinſeln die nur einige
100 Meilen nördlich von Neuſeeland gelegen ſind waren vor
einigen Jahren beinahe in deutſchen Beſitz gekommen Dabei be
ſitzen dieſe Jnſeln in Vavau einen der größten und ſicherſten
Hafen der ganzen Südſee Auch die Fiji Jnſeln gingen beinahe
verioren Namentlich über die Fortſchritte Frankreichs in den
Neu Hebriden hält ſich der Korreſpondent der Times auf
Ueber dieſe Gruppe üben England und Frankreich zuſammen
eine Art gemeinſchaftliches Protektorat aus aber während Eug
land ſich lau verhält tun die Franzoſen ihr Möglichſtes Dabei
hat England an der Entdeckung Mappierung der Jnſeln und an
den erſten Verſuchen ſie zu ziviliſieren den größten Anteil und
vor 1880 gab es dort überhaupt keinen Franzoſen

Der eubaniſche Aufſtand
Einer Meldung aus Havanna zufolge hat Präſident

Palma den Kongreß für den 14 d Mts zu einer außer
ordentlichen Seſſion zur Beratung der Lage einberufen
g r erradura und Conſolackon del Sur ſoll ein neues

ten t tattgefunden haben deſſen Ergebnis jedoch noch un
ekannt iſt

Neue Boxerunruhen in China
Aus chineſiſcher Quelle in Schanghai wird gemeldet daß die

Unruhen im Jnnern des Landes die infolge des durch
die Ueberſchwemmungen verurſachten Mangels an Nahrungs
mitteln ausgebrochen ſind namentlich im Jangtſetale noch fort
dauern Der Waiwupu warnt davor gegenwärtig Reiſen in
das Jnnere des Landes zu unternehmen Dem Reuterſchen
Bureau wird ferner aus Schanghai gemeldet Nach dem Briefe
eines Miſſionars aus Sopingfn in der Provinz Schanſi vom
18 Auguſt hat eine ſtarke Boxerbande die Ortſchaft
Tſoyunhſien überfallen Die Miſſionare und die chriſtlichen
Eingeborenen flohen in das Amtsgebäude um Schutz ſuchen
ſie wurden aber von den Boxern verfolgt welche die Behörden
durch Bedrohungen einſchüchterten und die Herrſchaft über die
Stadt an ſich riſſen Ein deutſcher Leutnant der die Gegend
bereiſt traf zufällig in der Stadt ein und ſammelte eine kleine
Zahl chineſiſcher Soldaten um ſich mit denen er die Boxer
überwältigte Die Anführer der Boxer und 11 Mitglieder der
Bande fielen 42 wurden gefangen genommen der Reſt zerſprengt
Nachher traf ein chineſiſcher General mit einer größeren Truppen
macht ein Die Miſſionare ſind in Sicherheit
v t

Provinzialnachrichten
8 Nietleben 9 Sept Spitzbuben Am Sonnabend nach

mittag kehrte ein angeblich auf der Tour nach Eisleben befind
licher Radfahrer im Gaſthauſe zur Bergſchenke hier ein Als
die Wirtin die ſich nur einen Augenblick aus dem Lokale ent
fernte zurückkehrte war der Mann verſchwunden mit ihm aber
auch ſämtliche großen Geldſtücke aus der unverſchloſſenen Kaſſe
Zu derſelben Zeit ließ ſich ein durchreiſender Fremder bei dem
Barbierherrn Gottfried Thieme raſieren Nachdem er ſich ent
fernt bemerkte Thieme daß der Fremde die Taſche mit ſämt
lichen Raſierutenſilien mitgenommen hatte Jnfolgedeſſen konnte
Thieme am Nachmittage ſeine Kundſchaft nicht bedienen Erſt
am ſpäten Abend als von Halle Erſatz geholt worden fand das
Geſchäft ſeinen ungeſtörten Fortgang

Eisleben 10 Sept Abſchiedspredigt Von der
Lutherkanzel in der St Andreaskirche alſo der ehrwürdigen
Stelle wo er ſeit 1871 als Diakonus ſeit 1878 als Archidiakonus
und ſpäter als Oberpfarrer zu ſeiner Gemeinde geſprochen ver
abſchiedete ſich geſtern im Hauptgottesdienſt der allſeits geſchätzte
und verehrte Ephorus der Diözeſe Eisleben Superintendent
Rothe Auf Wunſch des Scheidenden iſt von einer allgemeinen
Abſchiedsfeier abgeſehen worden

J Freyburg 8 Sept Leichenfund Haftentlaſſung
Die Leiche der unverehelichten Marta Witzel aus Nebra die
am Montag den Tod in der Unſtrut freiwillig geſucht hatte
wurde geſtern nachmittag unterhalb der Schleuſe gelandet wohin
ſie beim Durchſchleufen eines Kahnes gelangt war Da die
gerichtliche Beſichtigung keinerlei Merkmale einer gewalttätigen
Handlung ergab wurde auch die ſofortige Haftentlaſſung des
Arbeiters Paul Götte aus Laucha ihres Bräutigams der ſie
begleitet hatte verfügt

Naumburg 10 Sept Die Stadtverordneten ver
handelten in ihrer letzten Sitzung über den Konflikt zwiſchen
Magiſtrat und Stadtverordneten Es lag der Antrag vor die
von der Verſammlung gegen den Magiſtrat eingereichte Be
ſchwerde und Klage beim Bezirksausſchuß zurückzuziehen Wie
ſeinerzeit mitgeteilt hatte der Magiſtrat beſchloſſen das neue
Elektrizitätswerk an die Firma Siemens Schuckert zu vergeben
obwohl die Verſammlung bereits beſchloſſen hatte das Werk von
der Firma Lahmeyer Frankfurt errichten zu laſſen Am 31 Mai
hatte die Verſammlung trotz des Widerſpruchs des Magiſtrats
die Uebertragung des Werkes an Lahmeyer erneuert und den
hierauf bezüglichen Anleihebeſchluß wieder aufgehoben Der
Magiſtrat beanſtandete den erſteren Beſchluß und lehnte den
zweiten ab So kam es ſchließlich zum offenen Konflikt und zur
Klage Der nun eingebrachte Antrag auf Zurücknahme der Be
ſchwerde ging von der Anſicht aus es ſei kaum Ausſicht vor
handen daß die Verſammlung den Prozeß gewinnen werde
Und ſelbſt wenn die Stadtverordneten gewännen würde ein
Schaden und Regreßanſpruch kaum feſtzuſtellen ſein Die Ver
ſammlung lehnte ſchließlich mit 14 gegen 13 Stimmen den
Antrag auf Zurückziehung der Beſchwerde ab Der Konflikt
dauert alſo fort

Magdeburg 10 Sept Genickſtarre wurde bei einem
19 jährigen Arbeiter feſtgeſtellt

Orxdensverletihnngen BVerlliehen wurde Dem Herzoglich
anhaltiſchen Waſſerbauinſpektor Baurat Bramlgk zu Deſſau der Rote Adler
Orden vierter Klaſſe dem Herzoglich draunſchweigiſchen Finanzrat von dem
Buſch zu Braunſchweig und dem e tzer Heinrich Wrede auf
Söderhof tm Kreiſe Goslar der Königliche KronenOrden dritter Ktaſſe dem
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G ich vollzieher a D Friedrich Ehrlich zu Torgan bieher in Guben der
Königuche Kronen Orden vierter Klaſſe dem penſ Gerichtsdiener Audreaß
Kühle zu Magdeburg dem Ephoralboten Schuhmachermſtr Hermann Violet
fa Zeitz dem Stationsaufſeher Auguſt Schumann zu Eisleben im Mans
elder Seekreeiſe dem Oberkläuber Friedrich Wagner zu Hergisdorf im
Mansfelder Gebirgskreiſe dem Pförtner und Hanswart des Schullehrerſeminars
zu Barby Chriſtoph Hen ze dieſem aus Anlaß ſeines zum 1 Oktober d J
bevorſtehenden Uebertritts in den Ruheſtand dem bisherigen Gemeindevorſteher
Mühlmann zu Hottendorf und dem Mitgliede des ſtädtiſchen Orcheſters
Heineman n zu Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nach
benannten Offizieren 2e wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar des Komlurkrenzes zweiter
Klaſſe des Königlich Sächſiſchen Albrechtsordens dem Oberſten v Oheimb
Kommandenr des 2 Thür Jnf Reg Nr 32 des Ritterkreuzes erſter Klaſſe
desſelben Ordens den Hauptlenlen v Heyden und Frhrn v Salmüth im 5 Thür
Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
desſelben Ordens den Oberleutnants Frhrn v Wangenheim v Kreutzburg
und Papſt v Ohain ſowie den Leutnants v Mutins v Krauſe v Glaſenapp
v Griesheim v Frankenberg n Ludwigsdorf und v Hagen ſämtlich in dem
ſelben Regiment der Königlich Sächſiſchen ſilbernen Friedrich Auguſt Medaille
den Feldwebeln Hanf und Schmidt dem Vizefeldwebel Sund den Sergeanten
Hagemann Walther Schmidt Krautmann Holzhey und Rechenbach dem Unter
offizier und Bataillonstambonr Popp ſämtlich in demſelben Regiment der
Königlich Sächſiſchen bronzenen Friedrich Auguſt Medaille dem Musketier
Schollaln in demſelben Regiment des Ritterkreuzes zweiter Abteilung des
Großherzoglich Sächſiſchen Hausordens der Wachſamkeit oder vom Weißen Falkeu
dem Hauptmann v Loeben und dem Oberleutnant Riefenberger beide in dem
Pdeg Regiment ſowie dem Oberzahlmeiſter Stende beim 7 Thür Jnf Reg

r 96
BPerſonal Nachrichten Dem Proviantamtsdirektor Schroeder

in Magdeburg wurde der Charakter als Rechnungsrat verliehen Der Hilfs
arbeiter bei dem Provinzialſchulkollegium in Magdeburg Gerichtsaſſeſſor Eber
hard Roſcher iſt bei ſeiner Uebernahme in das Reſſort der geiſtlichen und
Unterrlchtsverwaltung zum Regierungsaſſeſſor ernannt worden Der Ober
flandesgerichtsrat Meinhardt in Poſen iſt in gleicher Amtseigenſchaft nach
Naumburg a S verſetzt worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung
ihres Jnhabers iu den Ruheſtand wird die Oberpfarrſtelle zu Prettin Diöwzeſe
gleichen Namens frei Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzungund gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 5857 M v

von iſt acht Jahre lang eine Pfründenabgabe von jährlich 1665 M zu ent
richten Zur Stelle gehört eine Kirche Da mit der Oberpfarrſtelle in Prettin
das Ephoralamt über die Diözeſe Prettin verbunden iſt erfolgt die Berufu
durch die Kirchenbehörde Da das Einkommen nebſt freier Wohnung 3600
überſtelgt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von mindeſtens zehn Dienſtjahren zu be
rufen Durch Verfetznug ihres Inhabers iſt die Pfarrſtelle an der Kirche
Beatae Marlage Virginis zu Schönſtedt Diszeſe Langenfalza frei geworden
Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben
freier Wohnung das Grundgehalt der I Klaſſe Zur Stelle gehört eine Kirche
Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl Bewerbungen ſind

en Oktober d J bei dem Königlichen Konſiſtorium der Provinz Sachſen
einzureichen

Zerbſt 10 Sept 5 um Stadt und Heimats
feſt T das aus Anlaß des Taufendjahrjubiläums der Stadt

h rd bewilligte der Gemeinderat einen Kredit bis zu

Güſten 10 Sept Die Zahl der Typhusfälle in
Rathmannsdorf beträgt 50 in 25 ſind nur leichte Anzeichen derKrankheit vorhanden Drei Schweſtern ſind als Pſegerinuen
tätig Geh Medizinalrat Dr Richter aus Deſſau nimmt an
daß die Krankheit nicht einer ſchlechten Beſchaffenheit des
Brunnenwaſſers zuzuſchrelben iſt ſondern bei dem vor einiger
Zeit in Rathmannsdorf gefeierten Kinderfeſt durch die in den
Verkaufsbuden feilgehaltenen Genußmittel übertragen worden iſt

Rudolſtadt 10 Sept Feſtnahme Verbrannte
Kinder Die von der hieſigen Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich
verfolgten Drehorgelſpieler Hey und Trompeter Schäfer wurden
verhaftet Sie ſtehen bekanntlich im Verdacht die 28 jährige
Berta Jahn bei Langenſchade ermordet zu haben Bei den
Aufräumungsarbeiten auf der Brandſtätte in Cumbach wurden
am Sonnabend die verkohlten Ueberreſte der vermißten beiden
Kinder gefunden Die Kinder hatten ſich nach Ausbruch des
Feuers in den Strohhaufen der Scheune verſteckt

Vor kurzem löſte ſich nachts ein etwa 100 Zentner ſchwerer
Stein vom Felſen des chineſiſchen Häuschens im Altenſteiner
Park fiel direkt auf den nachdem Häuschen führenden Weg und
zerſtörte ihn teilweiſe Der Stein wurde ca 20 Meter unter
dem chineſiſchen Häuschen von einer ſtarken Kiefer die er halb
entwurzelte und ſchief legte aufgehalten und blieb liegen ſo daß
weiterer Schaden nicht angerichtet wurde

Jlmenau 10 Sept Selbſtmord verübte der Kaufmann
Paul Weißleder von hier in Oberpörlitz Man fand ſeine Leiche
im Rieſenteiche W hat ſich wahrſcheinlich auf den Damm des
Teiches geſtellt durch eine Revolverkugel getötet und iſt dann

frücklings in den Teich gefſtürzt

Gotha 18 Sept Abgeſtürzt Beim Abwerfen von
Klee vom Gerüſt in den Panſen ſeiner Scheune ſtürzte der
68 jährige Oekonom Schmidt ſo unglücklich herunter daß er
einen Schädelbruch erlitt dem er in wenigen Minuten erlag

Leipzig 10 Sept Zu dem Liebesdrama, das ſich
am 22 Auguſt im Harthwalde unweit Zwenkau abſpielte berichtet
das Lelpz Tagebl daß die dabei beteiligte 26 Jahre alte
Köchin Behrmann in der Nacht zum Sonnabend im Kranken
hauſe zu St Jakob verſtorben iſt Die Unglückliche wurde wie
erinnerlich mit ihrem Geliebten einem jungen Kaufmann Kräuſel
aus Neuſtadt an dem obenbezeichneten Tage im Walde liegend
aufgefunden Beide hatten Schußwunden im Kopf Während
Ware bereits tot war gab das Mädchen noch Lebenszeichen
von
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Anschläge und Zeugnisse gratisGasmasehinentahrik A O Amberg

BayernFeht solv Faerertret ges HoherProv

Dresden Hlaſewitz Schubertſtr 34
Aeltefte Haushalt Schnle Sachſens

Gründlichſte wirtſch n

Proſpekt gratis

Eigene Villa am Waldpark m Spiel
geſellſch Anusbildung ſür Beruf u Haus

Jahrespenſion mit Unterricht 700 Mk bhalbj 400 Mk
Die Vorſteherin

Muſik und
A Schoel

ung zeitgemässe
A

C Land wirtschafts kursus
Ausknnkt kostenfre

Haushaltungs Institut Köstritz
Bahn Leipzig Gera

ehener Eltern finden unter günstigen Bedingungen Aufnahme
höhere Rerufsansbiäung bei Famiſienansehiuss

Kursus für Haushalt ung und weibliche Kunstfertighkeit
D Kursus für Fachlehrerinnen

i d Direktion gez Dir

ThüringenTöchter an ges

Dr II Settegast
B Gürtnereikursus
Prospekt und jede

Frauen Industrie Kunstgew
m he Lehr nntaft I Ranges

ar modernste Damensehnetfderei u Wäsche Konfelction
Halle a Alte Promenade 22 IProspekte gratis i franko dureh die Vorsteherin Vri Giara NMartinider VUniversitätsehrägüber

und Mal Schule

Behördliche Beihilfe

Prospekte kostenlosjährige freiwillägen Hilitärdienst
pensäonat

zu Gera R

Amthor che Iöhere Handelslehranstalt
Gegründet 1849 Drei AbteilungenReiſeneugnisse berechtigen für den ein

SchulMit Quarta beginnend

von
E Genzmer und
Stadtbaurat

5 und 6 Tanſend

i n dir
ſtantlichen und kädtiſchen Einrichtungen

und Anllalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrat s
und zablreicher Fachmänner hergusgegeben

Dr G Förtſch
Stadtrat

Mit 14 Voſlbildern Stadtplan Karte
der Nmgegenb e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 4 geheſtet 80
Kein landläuſiger Führer m zuſammengeſtellten oberſlächlichen

N

Autorilalive Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaſtlichen
kunſtgeſchichtlichen und fonſſigen öffentlichen

Männern der Wiſſenſchaftungen von t und
Anlagen und Einrich

Bexwaltung erheben dasWerk zu einem e der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto IUendel

70,000
73,000
76 000
34,000
944 000
106,000
112,000

mit 6 Veiblättern Jeden Sonntag Der Weitſpiegeh jeden Montag

Der Zeitgeiſt jeden Mittwoch Techniſche Rundſchauz jeden Donnerstag
Der Weitſytegel jeden Freitag l jeden Sonnabend Haus Hof Garten

Abonnementsypreis monatlich 2 Mark

1900
1901
1902

1903

190
1905

1906

S e h ee g gr Steinſtr 71 am a tpoſtamſ2 uskünfte Ermtttelungen Beob e
Angelegenheiten jeder Art iberen gew ſenheft dis

Süssmilchs
Walhalla Theater

Sherlilols HAolilmes lVeu
die epochemachende DBetektiv Komödie

dargestellt von

John BarlIydem genialen Verwandlungssehausplieler und
Komponisten Darsteller

Dazu anhaltender Erfolg des Eröffnungs Programms

W Saalplatz 65 Pfg
An allen MHarkttagen

Grosses d

Neu

Morgen Dienstag nachm 4 Ubr C i ongert

Entree 35 Pfa C RohdeDienstags o freitagsKaben an 8 e S u
in Vertretung der Art Kapelle

Grosses Extra Koncert
von der Kapelle des Apollo Thenters

Xurahals

hN
Direktion Gustav Pollev
e noch wenige Tage

güönzendſte

Programm
das bisher im

Tuoate

vorgeführt wurde s

Die großen Attraktivnen S

7 Perezoff
Paula Wirth

4 Darnett
2 Romanmi

3 Kreolinnen
Gustav Bonne
3 RBleckwenns

3 Gounolly
Colons

2c 2c
erzielen allabendlich

ſtürmiſchen

Applaus

Auswärtige Theater
Dienstag den 11 September 1906

Coburg Hoſth Das goldene Krenz
Leipzig Neues Theater Der Helfer

Altes Theater Die luſtige Witwe
Leipziger Schanſpielhaus Sherlock Holmes Neues Oper etten

Theater Central Theater DasSpitzentuch der Königin

Frau P Westpfahls Reſtaurant
Forſterſtraße 18

bedienung beſtens empfohlen

Vorein für Mationalstenographio
Koazgg Jeden Dienstag abends 9lhr

Restaurant Mars la tour
Gr Ulrichſtr 10

Aebung und Auterricht

Stenotachygraph Gosellschaft
zu Halle a/S

Dienslag abends 8 Uhr Sihun
Uebung im Vereinsleka Centraſfvotel Talamtſtr 6

9 aufmönniſcher Turnerein

zu Halle gegr 1875
S Vereinslokal Parndies

garten Ratswerder
Turnübnng

a der Männer undJugend Mbteil Mitt
wochs u Sonnabend
Alters Ricge Mittwochs von 81/2 bis 10 Uhr abends in

der Schulturnbhalle Dreyhauptſtr
Turnleiter Jgnſmi Kurt BönickeGödenſtraße 23 J

b der Damen Abteilung Freitaos
von 7 bis t Uhr abdends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädcheuſchule Unterberg Turnleh
rerin Fränlein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80

Aumeldungen werden auf dem
Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtzaße 15 entgegen
genommen

ſſ enrfabrit menau
Ausbild v Volontären I Maschèinen
bau u Elektrotechnmik Prosp gratis

DHanſharrreit
veranlaßt mich gern und koſtenlos
allen Cungen u Halsleiden
den mitzuteilen wie mein Sohn

Lehrer durch ein einfaches
iges und erfolgreiches Natur

prodult von ſeinem langwierigen
Leiden befreit wurde

K Baum GaſtwirtO in n 5

e 4

e

Halte meine Lokalitäten mit Damen
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